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Antrag 

der Abgeordneten Frenzei, Dr. Böhm, Dr. Dehler und Genossen 


Der Bundesitag wolle beschließen: 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 
zur Änderung des Bundesrückerstattungsgesetzes 


Der Bundestag hat mit Zusitimmung des Bundes - 
rates das folgende Gesetz beschlosisen: 

Artikel 1 

Das Bundes gesetz zur Regelung der rückerstat- 
tungsrechtlichen Geldverbindlichk eiten des Deut- 
schen Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bun- 
desrückerstattungsgesetz — BRüG) vom 19. Juli 1957 
(Bundesgesetzbl. I S. 734) in der Fassung des Ge- 
setzes zur Änderung des Bundesrückers'tattungs- 
gesetzes vom 24. März 1958 (Bundesgesetzbl. I S. 141) 
wird wiie folgt geändert und ergänzt: 

1. § 27 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die Anmeldung muß bis zum 1. April 1959 
bei dem zuständigen Zentral anmeldeamt edn- 
igegangen seinJ' 

2. § 27 Abs. 3 erhält folgende Fassung: 

„ (3) Die Frisit des Absaitzes 2 igilt als gewahrt, 
wenn der Beirechtigte bis zum 1. April 1959 den 
Anspruch bei einem nach Absatz 1 unzuständigen 
Zentralanmeldeamt angemeldet oider durch Klage 
vor der Restitutionskammer eines unzuständigen 
Landgerichts geltend gemacht hat.'" 

3. § 28 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Die Klage muß bis zum 1. April 1959 
erhoben werden.'' 

4. § 28 Abs. 5 erhält folgende Fassung: 

„(5) Einer Klageerhebung nach Absatz 1 be- 
darf es nicht, wenn innerhalb der Frist des Ab- 
satzes 2 eine gütliche Einigung zwischen dem 
Berechtigten und der nach § 9 zuiständigen Be- 


hörde dem Vorsitzenden der Resititutionskammer 
gemäß den in § 11 Nr. 1 Buchstabe c genannten 
Rechtsvorschriften zur Beistätigung vorgelegt 
wird." 

5. § 30 erhält folgende Fassung: 

.§ 30 

(1) Ist Im Geltungsbereich der in § 11 Nr. 1 
Buchstaben a, b und d genannten Rechtsvor- 
schriften ein Anspruch, der sich seiner Rechts- 
natur nach als rückerstattungsrechtlicher An- 
spruch darstellt (§§ 1, 3), nach §§ 189, 231 des 
Bundesentschädigungsgesetzeis bis zum 1. April 
1958 angemeldet worden, so gilt diese Anmel- 
dung als fristgemäße Anmeldung nach §§ 27, 29; 
das gleiche gilt auch, wenn die Anmeldung nach 
Ablauf der Frist des § 189 des Bundeisen tschädi- 
gungsgesetzes bis zum 1. April 1959 erfolgt ist. 
Durch die Anmeldung gilt auch die Klagefrist des 
§ 28 Abs. 2 als gewahrt. 

(2) Ist im Geltungsbereich der in § 1 Buch- 

stabe c genannten Rechtsivor Schriften ein An- 
spruch, der sich seiner Rechtsnatur nach als rück- 
erstattungs rechtlicher Anspruch darstellt (§§ 1,3), 
nach §§ 189, 231 des Bundesentschädigungs- 

gesetzeis bis zum 1, April 1958 -angemieldet 
worden, so gilt die Klagefrist als gewahrt; das 
gleiche gilt auch, wenn die Anmeldung nach 
Ablauf der Frist des § 189 des Bunde&entschädi- 
gungsgesetzes bis zum 1. April 1959 erfolgt ist. 
Die Anmeldung gilt auch als fristgemäße Anmel- 
dung nach §§ 27, 29. 

(3) Eine Anmeldung nach Absiatz 1 und 2 wird 
nicht dadurch unwirksam, daß der Anspruch im 
Entschädigungs verfahren ganz oder teilweise 
rechtskräftig zuerkannt oder im Wege der güt- 
lichen Einigung rechtsgültig anerkannt ist. 
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(4) Das Entschädigungsorgan hat die Sache auf 
Antrag über das zusitändige Zentralanmeldeamt 
an die zuständige Wiedergutmachungsbehörde 
zu verweiisien." 

6. § 44 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Anträge können bis zum 1, April 1959 bei 
der Oberfinanz di rektion Frankfurt (Main), Bun- 
des Vermögens- und Biauab'teilung, gesttellt wer- 
den, es sei denn, daß die Antragsfrisf nachweis- 
bar ohne Verschulden versäumt ist und der 
Antrag unverzüglich nachgeholt wird." 


Artikel 2 

Dieses Geseitz gilt nach Miaßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1959 in Kraft. 


Bonn, den 4. Dezember 1958 
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